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Unzureichende körperliche Aktivität (nur Ausdauer)
Länderspezifische Prävalenzen in 2016

Guthold et al., 2018



Bewegungsmangel bei Menschen 
mit nichtübertragbaren Erkrankungen

Sudeck, Geidl et al. 2020



Gesundheitswirkungen körperlicher Aktivität
bei Menschen mit nichtübertragbaren Erkrankungen

z.B. Dibben et al., 2024; U.S. Department of Health and Human Services, 2018
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Sport- und Bewegungstherapie in der KTL 2015

• „Leistungen der Sport- und Bewegungstherapie
- konzentrieren sich ausdrücklich sowohl auf körperliche als auch
emotionale, soziale und verhaltensbezogene Zielsetzungen.
- Im Zentrum steht die Entwicklung individueller Kompetenzen“

 für Initiierung und Aufrechterhaltung eines körperlich aktiven 
Lebensstils

 für positiven Bewältigungsprozess im Umgang mit chronischen Erkrankungen 
und Einschränkungen der Partizipation

(Intro Sport- und Bewegungstherapie, S. 45)
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Projekt „BewegtheReha“

Bewegungstherapie in der medizinischen Rehabilitation: 
eine bundesweite Bestandsaufnahme auf Einrichtungs- und 

Akteursebene.

Bundesweite Fragebogenerhebung mit 
Rückmeldung von über 700 Einrichtungen

2-tägige Workshops mit insgesamt 6 
Fokusgruppen mit 58 therapeutischen Akteuren 
(verschiedener Indikationsbereiche)



Projekt „BewegtheReha“
Status quo der Bewegungstherapie 
in der medizinischen Rehabilitation

Bewegungsförderung spielt 
kaum eine Rolle im Assessment 
und im Aufnahmegespräch

(Geidl et al., 2019b)

Manualisierte Interventions-
bausteine sind die Ausnahme

(Geidl et al., 2020)

45% der Abteilungen mit erkennbarem 
Schwerpunkt Bewegungsförderung

(Sudeck et al., 2020)

Evidenz- und theoriebasierte Konzepte der 
Bewegungsförderung sind den 
Bewegungstherapeut*innen teils wenig 
bekannt

(Geidl et al.  2019a)

Bewegungsförderung ist 
wichtiges Ziel, wird aber sehr 
heterogen umgesetzt

(Geidl et al., 2019a) 

Zusammenarbeit im Team ist wichtig; 
wird aber aus Sicht der 
Therapeut*innen teils durch die 
Dominanz medizinischer Akteure 
erschwert

(Wais et al. 2021)
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Bewegungstherapie

Eine Implikationen für die Qualitätsentwicklung: 
Praxisempfehlungen

(Geidl et al., 2022: Bewegungsförderliche Bewegungstherapie in der medizinischen Rehabilitation: Konsequenzen der bundesweiten Bestandsaufnahme für die Qualitätsentwicklung)



PRO-BT: Praxisempfehlungen für die Optimierung der 
Bewegungstherapie in der medizinischen Rehabilitation

Projektteam: Prof. Dr. Klaus Pfeifer, PD Dr. Wolfgang Geidl, Andres Jung (FAU)
Prof. Dr. Gorden Sudeck, Leon Matting (UT)

Förderung: DRV Bund

Dauer: 11/2022 – 3/2025

Partner: AG Bewegungstherapie der Deutschen Gesellschaft für 
Rehabilitationswissenschaften e.V. (DGRW)
Deutscher Verband für Gesundheitssport und Sporttherapie e.V.
Zentrum für Patientenschulung e.V. (ZEPG)



PRO-BT: Praxisempfehlungen für die Optimierung der 
Bewegungstherapie in der medizinischen Rehabilitation

Ziele:

1. Partizipative Entwicklung evidenzinformierter und 
konsentierter Praxisempfehlungen zur Förderung 
einer bewegungsförderlichen Bewegungstherapie 
(Forschungsteil A)

2. Bedarfsanalyse für die Verbreitung der 
Praxisempfehlungen (Forschungsteil B)



Praxisempfehlungen Bewegungstherapie

 bestmöglich theorie- und evidenzbasiert

 konkret und praxisbezogen

 konsentiert durch Akteure aus Praxis und Wissenschaft

Entwicklungskriterien



Scoping review, Review of reviews 
Vorbereitende Arbeitsschritte: Evidenz-Update

Effektivität von 
Bewegungstherapie bzgl. 
Bewegungsförderung?

Konzepte/Ansätze zu 
Bewegungsförderung in der 
Bewegungstherapie?



Praxisempfehlungen Bewegungstherapie

Grundlegende Methode

(Fokusgruppen)



Projektverlauf

1. Version

„Kleiner“ 
Workshop
Mai 2023

N = 12

2. Version

„Großer“ 
Workshop

Oktober 2023
N = 17

Entwicklung der Praxisempfehlungen (PE) und 
Hintergrundtexte (HT) 

Schriftliche 
Kommentierung

PE + HT
Januar/Februar 

2024

3. Version
PE + HT

Finale Online-
Konsentierung

März 2024
N = 18

Konsentierte 
PE + HT

Bundesweite 
Konsultation

+ Bedarfsanalyse
August 2024

Revision und finale 
Konsentierung des 
Gesamtdokuments
11/24 bis 03/2025



Ergebnisse Konsultationsfassung

 15 konsentierte Praxisempfehlungen
Bewegungsförderliche Bewegungstherapie

 Hintergrundtext für jede Empfehlung, der eine 
theoretische Begründung, veranschaulichende 
Beispiele und praktische Umsetzungshinweise 
bietet.



Bundesweites 
Konsultationsverfahren

Juli/August 2024

Konsultationsverfahren: Methode

Einladung zur Teilnahme (über Newsletter + E-Mail) an die 
leitenden Bewegungstherapeut*innen und Chefärzt*innen 
aller Fachabteilungen der medizinischen Rehabilitation für 
Erwachsene, die am Verfahren der Qualitätssicherung (QS) 

der DRV Bund teilnehmen (ca. 1200) .

Von 397 Personen angeklickt 

A1 von 255 Personen bewertet (danach Abnahme der 
Personen - 145 vollständige Bewertungen)



Ergebnisse nationaler Konsultationsprozess
Vollständigkeit Hintergrundtexte

Verständlichkeit Hintergrundtexte Nutzen/Umsetzbarkeit Hintergrundtexte

Inhaltliche Zustimmung Empfehlungen



Projektverlauf
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Workshop
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Gesamtdokuments
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Finales Ergebnis

 15 konsentierte Praxisempfehlungen
Bewegungsförderliche Bewegungstherapie

 Hintergrundtext für jede Empfehlung, der eine 
theoretische Begründung, veranschaulichende 
Beispiele und praktische Umsetzungshinweise 
bietet.



Beispiel 1 – Grundprinzip “Befähigung”

 Langversion

 Hintergrundtext



Teilkompetenzen

Gesundheitswirksame 
Bewegung

Bewegungskompetenz

Steuerungskompetenz
(bezogen auf adäquate 
körperliche Belastung 

im Hinblick auf Gesundheit 
und Wohlbefinden)

Bewegungsspezifische
Selbstregulations-

kompetenz
(motivational-volitional)

Personen
…mit hoher Bewegungskompetenz

können die eigene körperliche Belastung adäquat 
auf positive Auswirkungen auf Gesundheit 
und Wohlbefinden ausrichten

…mit hoher Steuerungskompetenz

können die unmittelbar bewegungsbezogenen 
Anforderungen von gesundheitssportlichen 
Aktivitäten oder körperlicher Alltagsaktivität 
adäquat bewältigen

können die für die nachhaltigen Wirkungen auf 
Gesundheit und Wohlbefinden unabdingbare 
Regelmäßigkeit körperlich-sportlicher 
Aktivität sicherstellen

…mit hoher Selbstregulationskompetenz

(Pfeifer et al., 2013; Sudeck & Pfeifer, 2016, Sudeck et al. 2022)

Bewegungsbezogene Gesundheitskompetenz (BGK)
als Rahmenmodell zur Bewegungsförderung



Beispiel 2 – Didaktisch-methodische Umsetzung “Integrativer Ansatz”



Beispiel 3 – Therapeutische Inhalte “Assessment”



Beispiel 4 – Therapeutische Inhalte “Wissen und Steuerungskompetenz”

Was soll vermittelt werden?

Hintergründe/Funktion

Wie soll vermittelt werden?



Beispiel 5 – Therapeutische Inhalte “Weiterführung am Wohnort”



Fazit

 15 konsentierte Praxisempfehlungen
Bewegungsförderliche Bewegungstherapie

 Hintergrundtext für jede Empfehlung, der eine 
theoretische Begründung, veranschaulichende 
Beispiele und praktische Umsetzungshinweise 
bietet.

 Praktische Unterstützung für Reha-Teams

 Stärke: Interdisziplinäre Entwicklung / Praxis + 
Wissenschaft

- Inhaltliche Zustimmung ++
- Vollständigkeit ++
- Verständlichkeit ++
- Nutzen/Möglichkeit der Umsetzung ++/-



Kann ich das umsetzen? 
Brauche ich hier 
Unterstützung?



Ergebnisse – Unterstützungsbedarf Handlungsbereiche

Obere Boxlinie = oberes 
Quartil

X =Mittelwert 

Mittlere Boxlinie =Median 

Untere Boxlinie = unteres 
Quartil
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Assessment Ziele erarbeiten
und Verhalten

planen

Zutrauen stärken Befähigen Motive,
Präferenzen und

Bewegungsfreude

Interprofessionelle
Zusammenarbeit

Gesprächsführung

Basiswissen und grundlegende Infos
Konkrete Praxisbeispiele
Medien und Materialien für Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
Medien und Materialien für Therapeutinnen und Therapeuten
Unterstützung bei der Implementierung (Integration in die vorhandenen Therapieabläufe)
Weiterbildung(en)
Austauschmöglichkeiten mit anderen Therapeutinnen und Therapeuten

Ergebnisse – Unterstützungsform Handlungsbereiche



Fazit Bedarfsanalyse

Für eine optimale Dissemination / Implementierung 
- Mittlere Unterstützungsbedarfe in allen Handlungsbereichen
- Unterstützungsformen: 

 Medien und Materialien für Therapeut*innen und Rehabilitand*innen
 Austauschmöglichkeiten mit anderen Therapeut*innen
 Praxisbeispiele und Weiterbildungen



Aktuelle Stand und nächste Schritte

 Erstellung einer zusätzlichen Kurzfassung  Broschüren der DRV 
Bund

 Wiss. Veröffentlichung in (inter-)nationaler Zeitschrift 

 Praxisempfehlungen und Hintergrundtexte verfügbar (Langversion 
ohne finales Layout)

https://www.sport.fau.de/das-
institut/forschung/bewegung-und-
gesundheit/abgeschlossene-
forschungsprojekte/pro-bt/

https://www.sport.fau.de/das-institut/forschung/bewegung-und-gesundheit/abgeschlossene-forschungsprojekte/pro-bt/
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